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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TS Selb von 1887 : TV 1890 Lorenzreuth 
Donnerstag, 20.10.2022, 19:30 Uhr

Punkteteilung zwischen dem TS Selb von 1887 und dem TV 
1890 Lorenzreuth

Es blieb bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 8:8 in den Spielen und mit
34:31 Sätzen trennten sich die Spieler des TV 1890 Lorenzreuth beim Auswärtsspiel in der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) am Donnerstagabend vom TS
Selb von 1887. Rund 180 Minuten ging das Match, ehe das Schlussdoppel Wohlfahrt / Hryzak das
Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes sicherte. Die Gäste profitierten im 2.
Saisonspiel davon, dass die Heimmannschaft mit 3 Ersatzspielern antrat.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten Wohlfahrt /
Hryzak beim 11:7, 11:7, 11:8 gegen Diwan / Bräutigam. Keinen Zähler beisteuern konnten
Kirschneck / Küspert im Spiel gegen Franz / Roesch, das 0:3 verloren ging. Einen Erfolg verpassten
nachfolgend Kühnel / Neidhardt beim 1:3 gegen Heuschmann / Tropitzsch. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Dem großen Kämpferherz
seines Gegners Markus Franz musste Harald Wohlfahrt Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz
einer 2:0–Führung noch verlor. Völlig ohne Chance war Wohlfahrt hierbei im vierten Satz, der mit 0:
11 zu Ende ging. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte Karel Hryzak bei seiner Pleite gegen
Wael Diwan. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische
trat. Günter Kirschneck gegen Matthias Heuschmann hieß das nächste Spiel und der Start verhieß
Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen hinter der anhand der TTR-Werte auf dem Papier als ausgeglichen
eingeschätzten Partie. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Jörg Küspert und
Bernhard Roesch, das Jörg Küspert letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5.
Klaus Kühnel gewann daraufhin sein Spiel gegen Steffen Tropitzsch überzeugend in drei Sätzen.
Unglücklich war Wolfgang Neidhardt wenig später in der Begegnung gegen Stefan Bräutigam, die
der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Das war nichts für schwache Nerven. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6.
Harald Wohlfahrt holte nachfolgend wiederum mit einem 3:1 gegen Wael Diwan einen Punkt für sein
Team. Fünf Sätze beharkten sich Karel Hryzak und Markus Franz, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen
eingeschätzten Spiel perfekt machte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Unterschied. Völlig ungefährdet war wenig später der Sieg von Günter Kirschneck gegen
Bernhard Roesch nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:9, 9:11, 12:10 in der im Vorfeld
auf Basis der TTR-Werte als eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren. Berichtenswert war bei
diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden.
Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Beim 3:0-Sieg gelang es Jörg Küspert den Gastspieler
Matthias Heuschmann in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Stefan Bräutigam
hatte Klaus Kühnel nur im ersten Satz eine Chance. Auf Messers Schneide stand das Spiel
zwischen Wolfgang Neidhardt und Steffen Tropitzsch, ehe sich der Spieler des TS Selb von 1887 mit
11:9, 4:11, 13:11, 9:11, 11:8 durchsetzen konnte. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren
Höhepunkt. Wohlfahrt / Hryzak konnten derweil einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen
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Franz / Roesch beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Damit fand der Mannschaftskampf
diesmal keinen Sieger.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TS Selb von 1887 tritt dabei geben den TTC Waldershof IV an,
während es der TV 1890 Lorenzreuth mit dem TuS Pullenreuth zu tun bekommt.

 Statistik:
 TS Selb von 1887

Doppel: Wohlfahrt / Hryzak 2:0, Kirschneck / Küspert 0:1, Kühnel / Neidhardt 0:1 
Einzel: H. Wohlfahrt 1:1, K. Hryzak 0:2, G. Kirschneck 1:1, J. Küspert 2:0, K. Kühnel 1:1, W.
Neidhardt 1:1 

 TV 1890 Lorenzreuth
Doppel: Franz / Roesch 1:1, Diwan / Bräutigam 0:1, Heuschmann / Tropitzsch 1:0 
Einzel: W. Diwan 1:1, M. Franz 2:0, B. Roesch 0:2, M. Heuschmann 1:1, S. Bräutigam 2:0, S.
Tropitzsch 0:2


